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242 Donnerstag , den 15. Oktober 1891. 17. Jahrgang.
langen Paaschs „ Offener Brief an den Reichskanzler " beschlag¬

ruf daS „ Lageilatt ", welcher « tt
AusnahmeMontags täglich erscheint
nehmen alle Naiserl. PostSmter zum
Preis von Rk . S,S5 ohne Zustec -

lungSgebühr, sowie dte Expedition
>« Mk. S,2S frei inS HauS gegen

BorauSbezahlung, an.

Deutsches Reich .
Berlin , 13 . Oktober . Die Kaiserin Friedrich wird mit

der Prinzessin Margarethe in den nächsten Tagen zur Ein¬

weihung des Mausoleums in der Friedenskirche zu Potsdam ein -

treffen .
Berlin , 13 . Oktober . Nach einer Meldung der „ Post "

aus Camenz konnte die Frau Prinzessin Albrecht gestern das
Bett verlassen . Die Masernerscheinungen sind jetzt ganz ver¬

schwunden .
Berlin , 13 . Oktober . Der kaiserlich deutsche Botschafter

am russischen Hose , General von Schweinitz , wird heute Abend
mit seiner Familie Berlin verlassen und sich nach Ablauf seines
Urlaubs auf seinen Posten nach Petersburg zurückbegeben .

Berlin , 13 . Oktober . Die Virchowfeier begann heute
Vormittag 10 Uhr im Hotel „ Katserhos "

, wo Ministerialdirektor
Bartsch dem Jubilar , der von seinen Familiengliedern umgeben
war , die Glückwünsche des Cultusministeriums überbrachte ; Pro¬
fessor von Helmholtz überbrachte die Grüße der Akademie der

Wissenschaften , Oberbürgermeister von Forckenbeck diejenigen der
Sladt Berlin . Stadiverordnetenvvrsteher Stryck beglückwünschte
Birchow Namens der Stadtverordneten ; Stadtrath Friede ! über¬

reichte Namens des Märkischen Provinzialmuseums die goldene
Anerkennungsmedaille ; Professor Waldeyer sprach Namens der

Gesellschaften von Amsterdam , Pavia und Odessa . Schließlich
überbrachten weitere Redner Grüße anderer auswärtiger Gesell¬
schaften . Herr von Forckenbeck theilte die Ernennung Virchows
zum Ehrenbürger von Berlin mit und wurde der Ehrenbürgcr -

vrief dem Jubilar überreicht . Die Gratulationen wurden 12 Uhr
behufs einer Mittagspause unterbrochen . Nach derselben folgten
Gratulationen der Universitäten , wobei Wien durch Meynert ,
Erlangen durch Zencker , Breslau durch Ponfick , Göttiugen durch
Orth , Greifswald durch Grawitz und Halle durch Ackermann und
Ebert vertreten waren , ferner diejenigen ä̂rztlicher und wissen¬
schaftlicher Vereine und der Aerztekammern . Waldeyer überreichte
dem Jubilar im Namen der Freunde und Schüler desselben eine

goldene Medaille . Liebreich gratulirte Namens der früheren
Assistenten Virchows . Professor Bergmann überreichte für die

Mebicinifchc Gesellschaft ein Bild Virchows van Professor Len -

dach . Cnrschmanu -Leipzig gratulirte Namens des Cougreffes für
innere Medictn , außerdem Herzog - Warschau , Langley - London und

Key -Stockholm für ihre Heimalhsstädie . — Den Glückwünschen
des preußischen Sanitätsoffizierkorps gab in Vertretung des

Generalstabsarztes Dr . von Coler der Generalarzt Großheim ,
denen der Marincärzte der Generalarzt Wenzel , denen der mili¬

tärärztlichen Bildungsanstalten , auf denen Virchow einst vorge -

btldet , Generalarzt Grasnick Ausdruck . Für die Charitö erschie¬
nen Generalarzt Meylhausen und Geh . Rath -spinala mit einer

Adresse . Von den medicinischen Facnltäten , aus Bern , Upsala ,
Tokio , Tomsk , Moskau , Kasan und Königsberg , sowie von 35 in -

und ausländischen medicinischen Gesellschaften waren Depeschen
cingegangen .

Berlin , 13 . Oktober . Der „ Reichsanzeiger " publizirt
einen Erlaß des Finanzministers an die Regierungen , daß die

Steuererklärungen gemäß dem neuen Einkommensteuergesetz voni
-1 . bis 20 . Januar 1892 abzugeben sind .

— Das Gerücht , dem Minister v . Giecs sei der Dreibund -

Vertrag vorgelegt worden , ist als müßige Erfindung zu bezeich¬
nen . Die Zusammenkunft hat nur wirthschafispolitische Angelegen¬
heiten zum Gegenstände , da Rußland den Wunsch geäußert hat ,
mit Italien einen Handelsvertrag abzuschließen .

Berlin , 12 . Ott . Beim 4 . Garderegiment in Spandau ist
B .sthl ergangen , den diesjährigen Herbstersatz an Rekruten nicht .

wie bisher , auf das ganze Regiment zu vertheilen , sondern ihn

gesondert von den anderen Mannschaften einem einzelnen Bataillon

eines Regiments zuzutheilen , während die 2- und 3jährigen die

beiden anderen Bataillone füllen sollen . Man glaubt in dieser

Anordnung einen Versuch zu erblicken , der angestellt wird , um die

zweijährige Dienstzeit praktisch zu erproben . Es würde sich zeigen

müssen , ob die im November zur Einziehung gelangten Rekruten

nach zwei Jahren in ihrer militärischen Ausbildung so weit vor¬

geschritten sind , um den Mannschaften der anderen Bataillone

gleichwertig zu sein . Alle theoretischen Einwendungen militärischer
Fachkreise in dieser Frage können das Urtheil über sie nicht ab¬

schließen ; es bedarf dazu nothwendig einer praktischen Probe , wie

sie vor einiger Zeit bereits auch im Militärwochenblatt zum Vor¬

schlag kam . Erst in seiner neuesten Nummer eröffnet dies Organ
die Verhandlung über die Streitfrage wieder durch einen längeren

Aufsatz mit der Ueberschrift : „ Beiträge zur Frage der zwei - und

dreijährigen Dienstzeit "
, der sonderbarer Weise das Aufrollen dieser

Frage durch innenpolitische Einwirkungen für „ sehr bedenklich " er¬
klärt , um seinerseits dann sich diesem bedenklichen Beginnen in aller

Ausführlichkeit zu überlassen .
— Man schreibt der „ N . A . Z . " aus Stuttgart ! „ Die von

der württembergrschen Armee schon lange ersehnte Einführung der

einreihigen Waffenknöpfe bei der Infanterie , Artillerie , den Pio -

nirsn rc . , wie solche bei allen übrigen Bpndestruppen schon längst
im Gebrauch sind , fleht jetzt mit Sicherheit nahe bevor , da der

jetzt regierende König wiederholt ausgesprochen hat , daß der

zweireihige Waffenrvck und Mantel , ganz abgesehen von den nicht

unerheblichen Mehrkosten für das ganz nutzlos verwandte Material
an Tuch und Knöpfen , besonders im Sommer sehr unbequem und

ungesund ist und auch das Tragen des Gepäcks wesentlich er¬

schwert wird . "
Berlin , 12 . Okt . Der Bukarcste " Korrespondent der K . Z -

betont , daß die amtliche Presse gegenüber den Berichten über die

russischen Truppenanhäufungen im benack,barten Bessarabien schweige ;
laut der in Rotoschni erscheinenden „Voeca Kotosanilor " finden
indes seit geraumer Zeit große Truppcnansammlnngen längs der

rumänischen Grenze bei den Dörfern Prostiana und Philipons Lus
russischem Gebiete statt . In sehr kurzer Frist seien dort großartige
HoLzbaracken erbaut worden . Diesem für den Winteraufenthalt
bestimmten Barackenlager und den in unmittelbarer Nähe der ru¬

mänischen Grenze sich häuslich einrichtendcn russischen Truppen
gegenüber könne die regierungsfreundliche Presse die Versicherung
nicht aufrechthaltcn , daß es sich nur um vorübergehende militärische
Hebungen handle .

— Ter Erbgroßherzog von Oldenburg hat als Präsident der

deutschen Landwirthschaftsgesellschaft den Ausschuß für den 14 . Okt .

nach Berlin einberufen . Es soll auch über den Antrag einer Ver¬

tretung von landwirthschaftlichen Ausstellern auf der Weltausstellung
in Chicago verhandelt werden .

— Wie die „ Nat .-Ztg ." hört , hat der Vorstand der hiesigen
Anwaltskammer gegen die beiden Vertheidiger im Prozeß Hcinze ,
Rechtsanwälte Dr . Ballten und Coßmann , die Einleitung der

^

Disciplinaruntersnchung beschlossen.
— In einer Zuschrift an die „ N . A . Z . " wendet sich der

Kompagnieführer in der ostafrikanischen Schutztruppe , Freiherr von
Bülow , gegen die an der Expedition Zelewski speziell in der

„ Nationcü -Z !g . " geübte Kritik und vertheidigt die Expedition gegen
den Vorwurf , daß si ' nicht nöthig , wie gegen den , daß ihre Füh¬
rung eine mangelhafte gewesen sei . Herr v . Zelewski wird vor
Allem als ein sehr befähigter , umsichtiger Offizier bezeichnet .

Leipzig , 12 . Oktober . Aus Requisition der Berliner

s Staatsanwalischaft wurde heute früh in verschiedenen Buchhand¬

nahmt .
Homburg , 12 . Okt . Die Kaiserin Friedrich und Prinzessin

Margarethe haben heute Vormittag ihre Reise angetreten und sich

zunächst nach München begeben .
Breslau , 12 Okt . Die hiesige Polizei fahndet auf einen

gewissen Steinert aus Krakau , der angeblich das Bombenattentat

bei Reichenberg verübt hat und sich früher hier aufhielt .

Stuttgart , 12 . Okt . Der „ Staatsanzeiger " meldet , daß

heute Nachmittag die Eröffnung der letziwilligen Verfügungen des

verewigten Königs stattfinden wird , sowie daß Kaiser Wilhelm am

Freitag Nachmittag auch den Ministerpräsidenten v. Mittnacht in

Audienz empfangen habe .
Stu ttga rt , 13 . Okt . Herzog Wilhelm von Württemberg ist ,

zum Gen . der Inf . , unter Stellung L In suits des Gren . Regts .

König Karl Nr . 123 , Herzog Nikolaus von Württemberg , zum
Gen . Lt . , unter Stellung L 1» snits des Inf . Regts . Alt -Würt¬

temberg Nr . 121 , — ernannt . Die beiden zu Generalen er¬

nannten Herzoge gehören der nun zur Thronfolge nächstberechtigten
Linie an .

Stuttgart , 13 . Oktober . Der „ Staatsanzeiger für

Württemberg " meldet die Pensionirung des Finanzministers Dr .

von Renner , sowie die Ernennung des Wirkl . Staatsraths von

Riecke zum Finanzminister . Der König machte dem seitherigen

Finanzminister von Renner in dessen Wochnung einen Besuch . —-

Oberstallmeister Graf Taubenheim hat den erbetenen Abschied er¬

halten .

U « s l « » > .
Wien , 13 . Okt . Der internationale Kongreß der Nah¬

rungsmittel -Chemiker und Mikroskopiker ist heute in Wien ge¬

schloffen worden . Der nächste Kongreß findet im Jahre 1893

wieder in Wien statt .
Pest , 12 . Oktober . Eine Deputation der Bürgerschaft

unter Führung des Oberbürgermeisters drückte dem Minister¬

präsidenten ihre Freude darüber aus , daß die Vorsehung den

Monarchen bei dem Roseuthaler Eisenbahnfrevel vor Gefahr be¬

wahrt habe . Szapary sprach seine freudige Bereitwilligkeit aus ,
diese Kundgebung der Hauptstadt des Landes an den Stufen des

Thrones gelangen zu lassen . Die Congregationen des Pester
und des Temesvarer Comitats sprachen sich in gleichem Sinne
aus .

Pola , 12 . Okt . Die Erzherzogin Maria Theresia , Ge¬

mahlin des Kapitäns Erzherzog Karl Stephan , ist am 11 . Ok¬

tober nach Mitternacht von einer Erzherzogin glücklich entbunden
worden . Das Befinden der Mutter und der Neugeborenen ist
den Umständen entsprechend gut .

Budapest , 13 . Okt . Die ungarische Waffenfabrik hat be¬

reits mit der Lieferung der ihr vom Staate übertragenen Auf¬

träge von Gewehren für die Honved -Truppen begonnen . Die

Gewehre entsprechen den Anforderungen , welche die Militärkom¬

mission an dieselben stellt .
Lemberg , 12 . Oktober . Hier sowie in Przemysl und an

mehreren anderen Punkten der russischen Grenze wurden wegen
Spionage die Sicherheilswachen vermehrt .

Paris , 11 . Oktober . Die Königin Natalie beabsichtigt ,
bis Ende dieses Monats hier zu bleiben und sich sodann nach

Biarritz zu begeben , um dort den Winter zu verbringen .

Paris , 12 . Oktober . Römischen Meldungen zufolge er¬

klärte der Vatikan , die jünsten Auslassungen des „ Osservatore
Romano "

, welche zu bezwecken schienen , Frankreich gegen Italien

aufzureizen , besäßen keinerlei offiziösen Charakter .

38 Um s Glück r

Roman von Georg Höcker .

(Fortsetzung .)
Das dauerte einige Minuten . Dann hatte sie sich noth -

dürftig wieder gefaßt , bleich und zitternd richtete sie sich in die

Höhe und trat an den Forstwart heran , der in dumpfem Schwei¬
gen zur Seite stand .

„ Und wirklich todt , — ist gar keine Hilf ' mehr möglich ? "

murmelte sie .
Matthes schüttelte den Kops . — „ Starr und steif, — d' rauf

versteht sich Unsereins, " meinte er dumpf . „ Er ist schon seit
Stunden todt ."

„ Und wie , — wie ist's denn gescheh
' n ? " brachte Vroni

kaum hörbar hervor .
Da aber ballte der Forstwari seine gewaltigen Fäuste und

schüttelte sie drohend gegen den Wald . — „ O , die verdammte »

Raubjchützen !" kam cs keuchend über seine Lippen . „ Die haben
ihn aus

'm Gewissen , die Haderlumpen , niedergeschossen haben sie

ihn , wie ein Gethier im Wald . Mitten durch 's Herz muß die

Kugel gegangen sein . „ Da liegt er , die Hände weit ausgestreckt ,
starr und steif , als wcnn er nimmer nit einen Schnaufer gethan
hält '

. — Jungfer , ich Hab
' schon viel geseh' n in der Welt , aber

das ist mir durch ' s Herz gegangen , und wenn ich auch Weib und
Kinder ' heim Hab

'
. — Als ich meinen braven Förster im Blut

Hab ' liegen sehen , da hat mich der Bock gestoßen und ich Hab
'

heulen müssen — ich Hab
' anders nicht können . "

Wieder fuhr er sich mit der Faust über die Augen , zugleich
sich abwendend , um dem Mädchen seine tiefe Ergriffenheit nicht
zu zeigen .

Vroni stand durch Sekunden wie gelähmt , dann zitterte ein

tiefer , banger Seufzer über ihre Lippen .
„ Die Raubschützen haben ihn todt geschossen, — beim Kreu¬

zerlurch ? " murmelte sie endlich tonlos .
Blitzschnell zogen vor ihrem Innern die letzten Worte , welche

ihr Vater zu ihr gesprochen , vorüber . Da . hatte er dunkle ,
räthselhafte Andeutungen gemacht , auch den Namen Heini 's hatte
er in seine Drohungen verwoben . Ein Schatten schien plötzlich
an Vroni 's geistigem Blick vornberzuhuschen , so hoch und riesen¬
haft gestreckt, daß er mit seinem mächtigen Scheine auch ihr letztes
Lebensglück erstickte.

, Das dauerte Sekunden hindurch , dann athmete Vroni wieder

aus .
„ Nimmer , nimmer, " — murm - lte sie unhörbar vor sich hin ,

während es in ihren Augen aufleuchtete . „ Das thut mein Schatz
nir , — er hat mir ' s geschworen , — er ist mir gut und verräth
seinen Hergott nit . "

Diese Worte schienen ihr Trost , Muth und Fassung einzu¬
flößen .

Sie wendete sich an den Forstwart . — „ Ihr dürft mir 's

schon nit verübten , wann ich
's nit weiß , was nun gescheh'n muß .

Aber ich Hab ' die Empfindung , als ob man den Vater rasch
heimbringen müßt '

, er darf nit draußen liegen im Wald . "

„ Nit , nit , das darf nimmer gescheh'n, " unterbrach sie der

Forstwart eifrig . „ Das thät uns übel anstoßen , — mein Speci ,
der Andres , ist schon in die Kreisstadt ' nunter , — der hat einen

guten Schnaufer , was ein Anderer in vier Stunden schafft , lauft
der in zwei , wann 's pressirt . — Das Gericht muß bald zur
Stell ' sein . Ich bin hergelaufen ,

's Euch zu sagen — aber ich
mein '

, das kann ich verantworten , Euch zum Vater zu führen .
— Aber liegen müssen wir ihn lassen , g ' rad ' wie wir ihn ge¬

funden . "

„ Führt mich zu ihm, " sagte Vroni mit tonloser Stimme .
Sie wollte vorwärts schreiten , aber es gebrach ihr an Kraft ,

wenn sie sich nicht eben noch auf den Arm des kräftigen Mannes

hätte stützen können , wären die Knie unter ihr zusammenge -

gebrochen .
„ Kann mir ' s denken , der Schreck ist Euch in die Glieder

gefahren . — Jesus auch , was für ein Unglück, " murmelte

Matthes , den Kopf zu ihr herab neigend . „ Aber nur Muth
und auf den Hergott vertraut . Jungfer , — einmal kommt 's an

uns All ' — und
'

ich denk' 's ist ein schöner Tod , den Euer

Vater gefunden hat , — mitten im grünen Wald , den er so lieb

gehabt , so gar lieb . "

Der Forstwart wußte die Worte nicht zierlich zu setzen , aber

sie waren herzlich gemeint und fielen wie Balsam tröstend auf

das wundzerriffene Herz der Vroni .
Diese nickte thränenden Auges dem Gutmeinenden zu . —

„ Kommt , führt mich zum Vater . " murmelte sie wieder mit zucken¬
den Lippen .

Als sie vor die Hausthür traten , da sprang winselnd der

eine Teckelhund an der Schürze des Mädchens in die Höhe .

Vroni nickte ihn nur traurig zu , und das Thier , als ob es den

Schmerz der jugendlichen Herrin verstehe , schaute sie mit gar

klugen Augen sekundenlang an , um dann abzulassen von ihr und

mit langherabhängenden Ohren und eingezogenem Schwänze be¬

dachtsam , ganz gegen seine Gewohnheit hinter den Voranschreiten¬
den einherzutrvtten .

„ Der Andere ist bei der Leich'
,
" meinte der Forstwart wie

erläuternd auf den Teckelhund deutend . „ Die Beiden sind schuld ,
daß wir ihn sogleich entdeckt haben , — das war ein Geläff und

Gemaunz , du lieber Gott , das hat man Stunden weit durch den

Forst hören müssen . — Und wie wir herangekommen sind an ' s

Lurch , da saßen sie da wie Wächter , das schnitt Einem durch ' s



Paris , 12 . -Okt . Der Gouverneur von Saint Louis am
Senegal schloß mit dem neuen Häuptling der Trarzas , Achmed
Salum , einen Vertrag ab , durch welchen das Protektorat Frank¬
reichs über das Gebiet am rechten Ufer des Senegal ausdrücklich
anerkannt wird .

Mandrisio (Canton Tessin ) , 12 . Oktober . In vergan¬
gener Nacht wurde der der freisinnigen Partei angehörige Apo¬
theker Karl Buzzi von drei Personen , welche angeblich zur konser¬
vativen Partei gehören , überfallen und ermordet . Einer der
Thäter wurde verhaftet , die beiden anderen sind über die italieni¬
sche Grenze entflohen .

Rom , 12 . Oktober . Der Ministerpräsident di Rudini ist
nach Mailand abgereist , wie man sagt , um den russischen Minister
von Giers in Pallanza zu besuchen . — Die Regierung hat nicht
gestattet , daß bei der gestrigen Kundgebung im Pantheon Fahnen
in den Tempel getragen , noch daß daselbst Reden gehalten wur¬
den . Das Volk verhöhnte die sich dem Befehle fügenden Fah¬
nenträger und sang denselben zum Spotte das Miserere und
Litaneien .

Mailand , 12 . Oktober . König Humbert besuchte heute
den König von Rumänien in Pallanza und kehrte Abends nach
Monza zurück .

Monza , 13 . Okt . di Rudini , von Giers und Vlangali
sind etwas vor 11 Uhr hier eingetroffen und von Hofwürden¬
trägern am Bahnhof empfangen worden ; sie begaben sich in einer
Hosequipage in das königliche Schloß . Der König empfing als¬
bald Herrn v . Giers und pflog eine längere Unterhaltung mit
demselben . Nach dem Dejeuner sind di Rudini und v . Gies nach
Mailand zurückgekehrt , di Rudini , Nigra und Area treffen hier
hier heute Abend zum Diner wieder ein .

'

Burgos , 13 . Okt . Die Königin -Regentin ist auf der Rück¬
reise von San Sebastian hier eingetroffen und mit enthusiastischen
Kundgebungen empfangen worden .

London , 10 . Oktober . Von bestunterrichteter Seite wird
dem Korrespondenten des „ Herold " versichert , daß Stanley so¬
fort nach seiner Rückkehr von Australien nach dem Kongo ab -
reisen wird . Der einzige Zweck seiner letzten Anwesenheit in
Ostende war , mit dem Könige Leopold die Details der nächsten
Kampagne am Kongo festzusetzen. Dem definitiv getroffenen
Uebereinkommen zufolge wird Stanley an die Spitze einer neuen
Expedition treten und von Jephson als Zweitem im Kommando
begleitet werden .

London , 13 . Okt . Der St . Petersburger Korrespondent
des Daily Telegraph berichtet von einer Verschwörung gegen das
Leben des Zaren , welche in Kiew entdeckt worden sein soll . Die
Polizei soll daselbst am letzten Sonnabend eine nihilistische Buch¬
druckerei beschlagnahmt haben .

Petersburg , 11 . Oktober . Die russische Regierung
hat , wie der Köln . Ztg . aus Wien gemeldet wird , auf Fürsprache
der serbischen Regierung gestattet , daß die St . Petersburger
Kommerzialbank die Anleihe des König Milan von zwei , nach
anderer Meldung drei Millionen Franken zu 3 ^ Prozent unter
hypothekarischer Eintragung auf die serbischen Krongüter über¬
nehme .

Petersburg , 13 . Okt . Die hiesige Gesellschaft zur Be -
schützung der Gesundheit des Volkes erwählte Professor Virchow
zum Ehrenmitgliede .

Bukarest , 12 . Oktober . Die in auswärtigen Blättern
verbreiteten Meldungen bezüglich einer Entsagung des Prinzen
Ferdinand von Rumänien auf die Thronfolge zu Gunsten seines
Bruders Karl sind , wie von unterrichteter Seite mitgetheilt wird ,
gänzlich erfunden . Ebensowenig begründet ist die Ankündigung ,
daß Prinz Karl demnächst in ein rumänisches Reiter - Regiment
eintreten werde .

Belgrad , 13 . Okt . Rußland hat sich bereit erklärt , zur
Armirung serbischer Befestigungen Positionsgeschütze älteren Sy¬
stems aus seinem Bestände zu überlassen .

Athen , 13 Okt . Die letzten Nachrichten kvnstatiren ein
weiteres Fortschritten der Beruhigung ; 500 Flüchtlinge hätten
Amnestie verlangt ; der Gouverneur sei geneigt , dieselbe zu be¬
willigen .

Konstantin op el , 13 . Okt . Die Agence de Constantinople
erklärt , die Nachrichten von Verhandlungen der Pforte und des
englischen Botschafters betreffs der Meerengen oder des Abschlusses
eines Uebereinkommens zwischen beiden über die Durchfahrt der
Schiffe der freiwilligen russischen Flotte unter der Flagge einer
Handelsflotte seien vollständig unrichtig . Der englische Botschafter
habe am 8 . d . Mts . der Pforte die Abschrift einer Depesche über¬
reicht , in der Lord Salisbury für die Mittheilungen der Pforte
betreffs des in dieser Hinsicht mit Rußland getroffenen Ueberein¬
kommens seinen Dank ausspricht , dieselbe zur Kenntniß nimmt
und erklärt , England sei überzeugt , das Uebereinkommen enthalte
keine Aenderung der bestehenden Verträge ; von Seiten Englands
werde der Zwischenfall als geschlossen betrachtet . Die Antwort
der französischen Regierung bewege sich in einem gleichen Jdeen -
gange . — Der französische Botschafter Cambon wurde heute zum
ersten Male vom Sultan in feierlicher Audienz empfangen .

New York , 11 . Oktober . Der Newyork Herald meldet :
Die Regierung schloß eine Konvention mit Deutschland ab , wo¬
nach Deutschland amerikanisches Getreide zollfrei zulasseu wird
unter der Bedingung , daß die Vereinigten Staaten fernerhin den

deutschen Rübenzucker zollfrei nach dem 1 . Januar zulassen , um
welche Zeit der Präsident der Vereinigten Staaten den Zoll ge¬
mäß dem letzten Gesetze bestimmen könnte .

Newyork , 12 . Oktober . Die Nachrichten über den Auf¬
stand in Montevideo werden durch folgende Mitthellungen er¬
gänzt : Die Ruhe ist wieder hergestellt . Der Präsident hat den
Belagerungszustand proklamirt . Die Stadt wimmelt von Trup¬
pen . Die Häuser der Führer der Opposition wurden sämmtlich
durchsucht und alle compromittirten Personen in die Gefängnisse
geschleppt . Die Urheber des Mordanfalls auf den Präsidenten
sind flüchtig bis auf zwei . Der Präsident und die Mitglieder
der Regierungsjunta wurden nur durch Zufall gerettet . Der
größte Theil der Bevölkerung sympathisirt mit den Aufständi¬
schen . Die Beschlüsse der entscheidenden Sitzung des revolutionä¬
ren Clubs wurden verrathen . Als die Aufständischen sich der
Regierungsgebäude bemächtigen wollten , rückten ihnen bereits die
rasch alarmirten Truppen entgegen . Die Nachrichten aus s,en
Provinzen stehen noch aus .

Marine .
8 Wilhelmshaven , 14. Okt . S . M . Kreuzerkorvette „Prinzeß Wilhelm "

,
Kommandant Kapt . z . S . Boeters , bat gestem Abend die hiesige Rhede ver¬
lassen und ist nach Kiel in See gegangen . — Die Brieksendungen rc . für S . M .
Panzerlahrzmg „ Bremse " sind vis zum 22 . d. MtS . nach Hüll ( England ) —
letzte Post aus Berlin am 22 . d. Mts ., Abends 11 Uhr 50 Min . , via Ostende
— zu diügiren , vom 23 . d . MtS . ab und bis aus Weiteres zu asserviren . —
Korv .-Kapt . Jaeckel ist zur Uebernahme des Kommandos S . M . Transport¬
dampfer „Pelikan " aus Kiel hier eingetroffen . — S . M . Panzerfahrzeug „Sieg¬
fried" Hot heute Morgen den Hafen verlassen und ist aus Rhede zu Anker
gegangen .

Kiel , 13 . Okt. S . M . der Kaiser hat , wie man der „ N . O . Z . "

mittheilt , bei der am Donnerstag bei dem Vizeadmiral Deinhard
stattfindenden Kindtaufe Pathenstelle übernommen . Als Vertreter
Sr . Majestät wird der Hofmarschall v . Seckendorfs fungiren .

Kiel , 13 . Okt . Von der Marineverwaltung ist eine bedeutende
Vergrößerung des Terrains der kaiserlichen Werft behufs Anlage
zweier großer Trockendocks in die Wege geleitet . Diese Vergröße¬
rung wird an der Westseite des Etablissements nach Gaarden zu
erfolgen , und der freihändige Ankauf des erforderlichen Terrains
ist vorbehaltlich höherer Genehmigung bereits erfolgt . Wie die
„ Danz . Ztg . " hört , sollen im nächstjährigen Etat die Kosten für
geplante Vergrößerung mit angeblich 14 Millionen Mark eingestellt
werden , welche Summe auf fünf Jahresraten vertheilt werden
soll . Vorausgesetzt , daß der Reichstag die erforderlichen Mittel
bewilligt , soll bereits zum 1 . April nächsten Jahres mit der An¬
lage der Docks begonnen werden . Für die Herstellung der Marine -
Etablissements in Ellerbek sind im Flottengründungsplan von 1873
37 221 000 Mk . vorgesehen , von welcher Summe bisher 35 000 000
Mark bewilligt sind .

Berlin , 13 . Okt . Dem Prof . Dr . Ligowskt zu Kiel , bisher
Lehrer an der Marineakademie und - Schule zu Kiel , ist der Kronen¬
orden 3 . Klasse , und dem Oberfeuerwerker a . D . und Marine -
Kontroleur Wippich zu Wilhelmshaven ist das Allgemeine Ehren¬
zeichen in Gold verliehen worden .

Berlin , 13 . Okt. Das Kanonenboot „Hyäne "
, Kommandant

Kapt .-Lieut . Plachte , ist am 12 . Okt . in Bonny eimgetroffen und
an demselben Tage nach Kamerun in See gegangen .

Madrid , 13 . Okt. Der Ministerrath hat beschlossen , den Ma¬
rineminister zum Ankauf von 1000 Mausergemehren für die Be¬
mannung des Schiffes „ Pelayo " zu ermächtigen .

Lokale - .
* Wilhelmshaven , 14 . Okt . Vom Tode des Ertrinkens wurde

gestern Nachmittag das etwa 5 jährige Schulmädchen M . gerettet
Dasselbe hatte mit mehtrren anderen Schulkindern am Hafenkanal
unweit der Drehbrücke nach Seesternen gesucht und war hierbei
Kopfüber ins Wasser gestürzt . Durch das Geschrei der übrigen
Kinder aufmerksam gemacht , eilte der bei der Maschine der Dreh¬
brücke angestellte Arbeiter Fiebing schnell herbei und zog das Mädchen
ans Land . — Dieser Vorfall sollte Eltern und Lehrern eine er¬
neute Mahnung sein , den Kindern aufs Strengste das Spielen in
unmittelbarer Nähe des Wassers zu untersagen .

* Wilhelmshaven , 14 . Okt. Durch eisernen Fleiß und mühe¬
volle Arbeit ist es Herrn Theaterdirektor Dessau endlich gelungen ,
ein Personal heranzuziehen , das auch schwierigeren Aufgaben ge¬
wachsen ist und denjenigen Anforderungen , die man auf Grund der
hiesigen Verhältnisse billigerweise an eine Gesellschaft stellen darf ,
im Großen und Ganzen durchaus genügt . Wir freuen uns um¬
somehr , das heute rückhaltlos aussprechen zu dürfen , als in
den ersten Vorstellungen und namentlich in der allerersten einige
Mängel zu Tage getreten waren , die nicht verschwiegen werden
durften . Heute , wie gesagt , ist das anders . Zwischen Publikum
und Bühne hat sich bereits jenes angenehme Verhältniß heraus¬
gebildet , das man nur bei wirklich tüchtigen Leistungen , und wenn
das Publikum das auf der Bühne findet , was es dort sucht , an¬
zutreffen pflegt . Bei solch

' einem freundschaftlichen Verhältniß wird
dann naturgemäß auch der Besuch lebhafter , wie es sich gestern
wieder bet der erstmaligen Aufführung des Blumenthal '

schen Lust¬
spiels „ Das zweite Gesicht " zeigte . Der Name Blumenthal hat
in der Bühnenlitteratur einen volltönenden Klang . Seine geist¬
reichen Lustspiele haben sich längst , wenn sie auch den strengen Ge¬
setzen über den Aufbau des Lustspiels nicht überall entsprechen ,
ganz Deutschland erobert und eine Premitzre von Blmnenthal gilt

Herz . — So ein Thier hat doch auch Verstand , und sie hingen
gar treu au Eurem Vater , Jungfer . "

Die Vroni gab keine Antwort . Ein banges Aechzen ent¬
rang sich ihr , sie hatte das Taschentuch mit der Linken gegen die
zuckenden Lippen gepreßt und gesenkten Hauptes schritt sie , alle
Kräfte zusammennehmend , neben dem tüchtig ausholenden Forst¬
wart über den schwellenden Moosteppich dahin .

Es war just derselbe Weg , den wenige Stunden vorher ihr
Vater gegangen war . Freilich , die Stille der Nacht hatte da
über den jetzt sonnenbcschienenen , schon winterlich schwarz gefärbten
Nadelbäumen gebrütet . Mit ihm aber war das bleiche, unheim¬
liche Gespenst des Todes einhergeschrttten , es hatte ihn tückisch
feige , meuchelmörderisch getroffen am Kreuzerlurch .

Vroni enlsetzte sich im Gedanken vor dem Anblick , der ihr
nothgedrungen werden mußte — sie konnte sich ihren Vater
mit einem Male so gut todt und entseelt vorstellen , — eine bange ,
nie gekannte Scheu faßte sie an . Am Liebsten wäre es ihr plötz¬
lich wieder gewesen , der Forstwart hätte sie allein gelassen , — sie
hätte zu Boden sinken und sich ausweinen können .

Aber das waren nur schwache Anwandlungen , die schnell
vorübergingen . Im nächsten Augenblicke strebte sie selbst rascher
vorwärts .

So schritten sie selbander eine gute halbe Stunde durch den
schweigenden Wald , dann lichteten sich die Bäume vor ihnen .

Vroni kannte diese Gegend gut , es war das Hochwasserbett
des Waldbaches , welches sie eben durchschritten . Trutzige Fels¬
trümmer hatten sich hüben und drüben vom Wege aufgethürmt ,
und auf ihren Spitzen hatten einzelne Tannen mit knorrigem
Wurzelgeäst einen halsbrecherischen Standort gewonnen . Das
dunkle Gezweig der Bäume schien hier gar himmelhoch zu ragen
unln bildete zu beiden Wegseiten eine natürliche , düstere Schlucht .
Zur rechten Seite lichtete sich der Forst rasch . Dahinter lag eine

kleine , vom Waldbach rauschend durchschnittene Waldwiese , ringsum
war dieselbe von hochwipfligen Bäumen umsäumt . Hier wechselte
in der Nacht gern das Wild , denn es fand Äsung und einen
frischen Trunk zur Stelle .

„ Dorten liegt er, " meinte der Forstwart nun , scheu mit der
Hand nach links zeigend . „ Ihr müßt ihn schon von h' er seh

' n
können . "

Ein heiseres Gekläff wurde in kurzer Entfernung laut ;
durch den Wald schallten die flüchtigen Tritte eines über ge¬
fallenes Laub daherkommenden Thieres . Der Teckelhund , welcher
die Beiden begleitete , gab Antwort , er witterte seinen Kameraden .

Wirklich war es der andere Teckelhund . Winselnd und ängst¬
lich sich geberdend , wie vorhin sein Kumpan , kam er nun auch
auf Vroni zu . Dann aber , gefolgt von seinem Kameraden , schnellte
er Plötzlich nach der Waldeslichtung zurück , um dort angelangt
wieder so dumpf und kläglich aufzuheulen , daß es Vroni bis in 's
innerste Mark hineindrang .

Sie wußte cs selbst nicht , wie sie , von der Hand des Fvrst -
warts vorangezerrt , durch die von hohen Bäumen bewachsene
Strecke kam , die sie noch von der Wiese trennte . Sie kam zu¬
weilen in 's Straucheln , denn die vielen Tannen - und Fichten¬
nadeln auf dem Boden hatten diesen zu einer glatten , gefährlichen
Bahn gemacht .

Dann sah sie , noch durch einige Baumstämme verhüllt , einen
dunklen , regungslosen Gegenstand im Grase der Wiese ausgestreckt
liegen .

Ein eisiger Schauer kam sie an . Die Vorstellung hatte etwas
Fürchterliches für sie , daß jenes leblose Wesen dort derselbe kräf¬
tige Mann mit seinem liebenden und hassenden Herzen sein könne ,
der vor wenigen Stunden erst in nnfriedsamer Stimmung Ab¬
schied von ihr genommen hatte .

Dann war Vroni bis an die Leiche ihres Vaters gekommen .

in der Theaterwelt als ein kleines Ereiguiß . Auch unsere kunst¬
liebenden Kreise hatten es sich nicht nehmen lassen , gestern die
Bekanntschaft des „ zweiten Gesicht " zu machen und sie waren , wie
sich erwarten ließ , mit dieser Bekanntschaft nicht unzufrieden , wozu
theils der Autor selbst , theils aber auch die Darsteller ganz wesent¬
lich beitrugen . Blumenthal verficht in dem neuen Lustspiel die
keineswegs überraschende Behauptung , daß jeder Mensch hinter dem
alltäglichen , meist freundlich -lächelnden Gesicht , das er seinen Mit¬
menschen für gewöhnlich zu zeigen Pflegt , noch ein zweites Gesicht
verborgen habe , das als Ausdruck seines wahren Charakters nur
bei tiefen Erregungen , beim Ausbruch der Leidenschaften zum Vor¬
schein komme. Ganz am Schluß des dritten Aktes streut er dann
die weitere Behauptung ein , daß auch die Thaten der Menschen
ein zweites Gesicht haben , gewissermaßen ein subjektives und ein
objektives . Mit dem logischen Beweis der von ihm aufgeworfenen
Thesen nimmt es der Verfasser nicht so genau , scheut auch vor
inneren Unwahrscheinlichkeiten nicht zurück , wenn es gilt , einen
guten Bühneneffekt zu erzielen oder einen seiner wie Raketenfeuer
das ganze Lustspiel erhellenden sprühenden Geistesblitze leuchten zu
lassen . Im klebrigen ist die Handlung recht interessant und hält
den Zuschauer bis zum Schluß bei bester Laune , besonders wenn
so gut gespielt wird , wie gestern Adend . Im Vordergrund der
Darstellung stand der Gast , Herr Diehl . Er kopirte den hoch¬
aristokratischen Schlemmer , Graf Balduin von Mengers , sehr na¬
türlich . Eine sehr geeignete Partnerin fand er in Frl . Hilmer ,
welche die Gräfin Charlotte mit ebenso viel Geist als Anmuth
auszustatten wußte und dadurch ganz wesentlich zu dem glücklichen
Erfolge des Abends beitrug . Von sehr guter Auffassung zeugte
auch der „ Rechtsanwalt Drontheim " des Herrn Perelli . Eine
köstliche Figur , voll prickelnder Frische und Natürlichkeit , war die
„ Kitty " der Frau Direktor Malte Dessau . Auch der „ Max Kober¬
stein " des Herrn Brodeck war nicht übel , obwohl die beabsichtigte
komische Wirkung nicht immer eintrat . Herr Gustav Hilmer hätte
seinem „ Hans von Maltitz " vielleicht ein etwas stärkeres aristo¬
kratisches Kolorit verleihen können . Die übrigen Rollen waren gut
besetzt, so daß „ Das zweite Gesicht " einen vollständigen , durch¬
schlagenden Erfolg errang . Nach jedem Akt mußte der Vorhang
mehrmals in die Höhe gehen . Unter den Besuchern , die sich durch¬
weg vortrefflich amüsirten , bemerkten wir u . A . Se . Exzellenz den
Herrn Stationschef , Vizeadmiral Schröder , und den Herrn Ober¬
werftdirektor , Kontreadmiral v . Pawelsz .

— Wilhelmshaven , 14 . Okt. (Theater .) Morgen bietet uns
die Direktion die große Operetten - Posse : „ Der Postillon von
Müncheberg " und damit zugleich das 4 . Gastspiel der belilebtcn
ersten Soubrette Frl . Cornelia Wunderlich . Wem daran gelegen
ist, seine Lachmuskeln wieder einmal gehörig in Bewegung zu setzen
und das Auge zu erfreuen , dem können wir nur anrathen , sich die
Bosse zu besehen . Dieselbe hat außerdem eine prächtige Musik
aufzuweisen und wurde bisher überall , wo sie zu sehen war , mit
großem Beifall ausgenommen . Besonders wollen wir noch auf¬
merksam machen ans die Postillons - Quadrille und den großen
Maskenzug , zu welchem ganz neue Kostüme angefertigt worden sind ,
wie denn überhaupt aus die äußerst glänzende seenische Ausstattung
besondere Sorgfalt verwendet werden wird .

* Wilhelmshaven , 14 . Okt . Der Vaterländische Frauen - Berein
wird in diesem Jahre zu wohlthätigen Zwecken wieder einen Bazar
abhalten , und zwar am 11 . und 12 . November in der „ Burg
Hohenzollern " . Man darf wohl erwarten , daß das dankenswerthe
Unternehmen des Vereins auch diesmal in allen Kreisen unserer
Bevölkerung warmer Aufnahme und thatkräftigster Förderung be¬
gegnen wird .

8 Bant , 14 . Okt . ES wird hiermit nochmals darauf hinge¬
wiesen , daß am Donnerstag von Zl/z Uhr bis 7 Uhr Nachmittags
bei Wittwe Brummund , und Sonnabend Nachmittag von 2 >/z Uhr
bis 7 Uhr bet Gastwirth Gerwich die Kirchensteuer und HäuSltngS -
gerechtigkeit pro 1891/92 erhoben werden .

N»S »er Vmgegeu» ««» »er Provinz.
Jever , 13 . Okt . Dem Vernehmen des „ I . W . " nach ist der

Gasthof „ Rüstrtnger Hof " Hieselbst an den Gastwirth A . C . Mar¬
tini zu Norddeich für 27 500 Mk . verkauft worden . — In der
Nacht vom Sonntag zum Montag ist an der Chaussee diesseits
Moorwarfeu ein Buskohl -Diebstahl im Großen versucht worden .
Der Dieb hatte sechszig Kohlköpfe abgeschnitten und davon vierzig
an die Chaussee getragen , er wird dann in seinem nächtlichen
Treiben gestört worden sein und ist ohne Beute entflohen . —
Die Zufuhr an Kartoffeln nach hier läßt bis jetzt zu wünschen
übrig . Auf dem heutigen Markte war wiederum nur ein geringes
Quantum vorhanden . Es wurden für 25 Liter 1,50 Mk . gleich
4 Mk . für 50 Kilogramm verlangt .

Jever , 13 . Okt. Dem heutigen Viehmarkte waren 734 Stück
Hornvieh , 189 Schafe und ca . 80 Schweine zugeführt . Der Handel
war lebhaft , besonders in srühmilchem Vieh und fetten Ochsen .
Die im Allgemeinen etwas gesunkenen Preise vermochten sich auch
heute nicht zu heben . Schafe wurden ziemlich flott verlaust ; ulte
Schafe bedungen bis zu 30 M . , Lämmer 10 — 18M . , beste Schaf¬
böcke standen hoch im Preise und erzielten bis zu 40 M . Ferkel
wurden für 3 — 4,50 M . willig sortgegeben .

Barel , 13 . Okt. Der Krammarkt nahm heute seinen Anfang
und zeigte dasselbe Bild wie in den Vorjahren .

Aurich . 11 . Okt. Der Regierungsrath v . Buch zu Aurich ist

Mit einem dumpfen Wehelaute sank sie neben derselben !u die
Kniee und faltete tief ergriffen die Hände über der Brust zu¬
sammen .

Ein Blick auf das steife, wachsbleiche Gesicht mit den halb¬
geöffneten Augen hatte sie erkennen lassen , daß wirklich und wahr¬
haftig der Tod schon lange an ihren Vater heraugetreten sein
mußte . Es hätte der grausigen , von geronnenem Blute ver¬
narbten Schußwunde in der Brust gar nicht bedurft , um sie zur
vollen Erkenntniß der schrecklichen Sachlage kommen zu lassen .

Es war ja freilich leine überwältigende Liebe gewesen , welche
Vater und Tochter miteinander verbunden gehabt hatte , dazu
hatten sie sich ja zu wenig im Leben kennen gelernt . Tie Vroni
war unter Verwandten groß geworden , und da diese eigene Kinder
genug gehabt , so war die Liebe , welche ihr selbst gewidmet worden
war , keine übergroße gewesen , und das liebelechzende Herz des
jungen Mädchens war darum nur gar wenig zufrieden gestellt
worden . Heimgekehrt hatte sich deshalb der warme , frisch quel¬
lende Born ihres liebenden Herzens dem Vater zugewendet , mit
kindlicher Verehrung und Zuneigung hatte sie diesem angehangen
und nach bestem Können und Streben sich für ihn besorgt ge¬
zeigt . Aber dieses Gefühl kindlicher Anhänglichkeit hatte bald
dem siegend in ihrem Herzen auserstandenen Empfinden echter ,
wahrhaftiger Liebe , die sie mit Heini verbunden , sich unterordnen
müssen . Die Liebe zu dem braunäugigen , kecken Burschen erfüllte
nun ganz ihren Herzensgrund und durch sein mürrisches , rauhes
Gebühren hatte ihr Vater sie auch in den letzten Wochen vielfach
abgestoßen gehabt .

Aber jetzt , als sie ihn todt vor sich liegen sah , schwand jedes
andere Empfinden und sie gedachte weinend und klagend nur
daran , daß es ihr Vater war , der in Unfrieden von ihr gegangen
und durch feige , hinterlistige Mörderhand gefallen war .

(Fortsetzung folgt .)



zum Stellvertreter des zweiten ernannten Mitgliedes des Bezirks¬
ausschusses zu Aurich auf die Dauer seines Hauptamts daselbst er¬
nannt worden .

Oldenburg , 10 . Okt . Wegen erfolgten Ablebens Sr . M . des
Königs Karl von Württemberg ist beim großherzoglichen Hofe Trauer
auf 2 Wochen angelegt . (Old . Ztg .)

Oldenburg , Ir . Okt. Nachdem der Bau einer Sekundärbahn
von Ellenserdamm bis Bockhorn mit einer Abzweigung nach Grab¬
stede angeordnet worden Ist . steht zu erwarten , daß die Ausführung ,
welche Terrainschwierigkeiten nicht zu überwinden Hot , bereits bis
zum nächsten Sommer vollendet werden kann . Die Enteignungs¬
verhandlungen sind ihrem formellen Abschlüsse nahe und bedarf es
dann nur noch der Einsendung der Pläne an das Reichseisen¬
bahnamt , um mit dem ersten Spatenstiche den Anfang zu machen .

Emden , 13 . Okt. Im Amtsgerichtsgefängniß wurde gestern
der 28jährige Arbeiter Janssen aus Groß -Midlum in Unter¬
suchungshaft genommen . Derselbe ist beschuldigt , am Sonntag
Abend im Streit seinem Bruder mittelst eines Messers einen tödt -
lichen Stich in den Hals versetzt zu haben , in Folge dessen der
Gestochene an Verblutung gestorben ist. Der Getödtete steht im
33 . Lebensjahre und hinterläßt eine Frau mit 3 Kindern . Wahr¬
scheinlich hat hier wiederum der leidige Branntwein eine Haupt¬
rolle gespielt .

Nordenham , 13 . Okt. Am 18 . August stürzte hier bekanntlich
beim Pterbau ein Hängegerüst ein und riß etwa 40 Arbeiter mit
sich in die Weser , von denen 9 ertranken . Die sofort seitens der
Staatsanwaltschaft eingeleitete Untersuchung soll nun festgestellt
haben , daß keinen der bei der Bauleitung betheiligten Beamten
ein Verschulden treffe , daß das Ereigniß vielmehr auf einen un¬
glücklichen Zufall zurückzuführen sei. Das gerichtliche Verfahren
ist in Folge dessen eingestellt worden . Die Eisenbahnverwaltung ist
inzwischen bemüht gewesen , die Hinterbliebenen der Verunglückten
zu entschädigen und es soll ihr gelungen sein , fast alle Entschädi¬
gungsansprüche endgültig zu regeln .

Bremerhaven , 11 . Okt. Die „ Nordsee -Zeitung " schreibt: Das
Vollschiff „ Favorita "

, Kapitän Stellmann , Eigenthum der Firma
C . Meinke Hierselbst , ist für die Summe von 47 500 Mk . an die
Reichsregierung verkauft worden . Die „ Favorita "

, welche gegen¬
wärtig im Kaiserhafen liegt , soll als Kohlenhulk in Zanzibar Ver¬
wendung finden und wird mit einer Ladung von 1500 Tons Kohlen
im Laufe dieses Monats nach ihrem Bestimmungsort abgehen .

Bremen , 12 . Okt . Der Aufsichtsrath der Aktien - Gesellschaft
„ Weser " setzte für das verflossene Geschäftsjahr eine Dividende von
4 pCt . fest. — In der Nähe des Kriegerdenkmals schoß heute
Mittag ein von auswärts zugereister junger Mann aus einem Re¬
volver mehrere Kugeln aus sich ab . Der schwer Verletzte wurde
durch die Sanitatsmannschaft der Feuerwehr in die städtische Kranken¬
anstalt geschafft .

Vermischtes .
Gl eiwitz , 13 . Okt . Der Bauerngutsbesitzer Jaiko wurde

neben seinem Gespann auf der Zabrzer Chaussee , weil er Berg¬
leute , die mitfahren wollten , abwies , erinordet .

Preßburg , 13 . Okt . Hier tritt der Typhus , die Blat¬
tern und Masern epidemisch auf . Da die Zahl der Erkrankungen
täglich zunimmt , sind sämmtliche Kindergärten und Schulen ge¬
schlossen worden .

Breslau , 12 . Okt . Aus Oppeln wird gemeldet : Ein nach
Breslau bestimmter Güterzug ist entgleist . Acht beladene Waggons
wurden zertrümmert . Das Gleise ist zerstört . Ein Beamter
wurde verwundet .

Oberhausen , 8 . Okt . Ueber die beiden Verletzten auf
der Tigerjagd in der Nacht vom 2 . auf den 3 . d . Mts . ist leider
noch nicht viel Tröstliches zu berichten ; dem Gendarm Kalle ist,
wie die „ Köln . Volksztg . " mittheilt , das durch den Tatzenschlag
und den Biß des Tigers arg verletzte Bein amputirt worden ;
an dem Aufkommen des durch einen unvorsichtigen Schützen schwer
verletzten Feuerwehrmann Darmstädter wird gezweifelt .

Havre , 13 . Ott . In der Menagerie Poisson zerfleischte
ein Bär die seinen Käfig betretende Menageriebesitzerin vor den
Augen des Publikums . Der Thierbändiger Giacommetti konnte
nur mit eigener Lebensgefahr die Frau arg zerfleischt und förm¬
lich skalpirt dem Bären entreißen .

Berlin , 13 . Okt . Das Landgericht verurtheilte den vor¬
maligen , seines Dienstes entlassenen Büreauvorsteher des kaiserlichen
Cioilkabinets , Hofrath Manche , wegen Unterschlagung von 10 000
M . , begangen durch falsche Vorspiegelungen betr . der Vermittelung
von Ordens - und Titelauszeichuungcn und Aneignung von hierfür
erhaltenen Beträgen zu neun Monaten Gefängniß ; sein Mitschul¬
diger Aron Meyer erhielt 4 Monate Gefängniß .

Berlin , 13 . Okt . Der Pastor Harder zu Weißensee , wel¬

cher, mehrfacher Sittlichkeitsvergehen verdächtig , vom Amtsvorsteher
vorgeladen wurde , sich seiner Vernehmung indeß durch die Flucht
entzog , ist heute Vormittag gegen 10 Uhr in einem hinter der

Kirche zu Wcißensee belegenen Teiche als Leiche aufgefunden
worden . H . war Wittwer .

Friedeberg a . Queis , 13 . Okt . Der von einem Mit¬
schuldigen bestimmt als Mörder des Försters Weniger bezeichnet
Arbeiter Gläser aus Flinsberg , welcher nach Amerika geflüchtet
war , ist nach einer Meldung von zuständiger Seite verhaftet wor¬
den . Die Auslieferung wird erfolgen , sobald die erforderlichen
Akten eingetroffen sein werden .

Lissabon , 11 . Okt . Nach aus Mossamedes eingelaufenen
Nachrichten herrschten auf den Hochebenen des Innern von Angola
während dreier Tage starke Fröste . Der der Landwirthschaft da¬
durch verursachte Schaden wird auf 14000 Pfd . Sterl . geschätzt.
Die Temperatur sank bis 9 " unter Null , was bis dahin noch nie
vorgekommen war .

London , 11 . Okt . Wie aus Pittsburg gemeldet wird , ist
in den Niederlagen der Oelquellen , welche sich im Besitze der Firma
Macdonald befinden , ein großes Feuer ausgebrochen . Die Feuer¬
wehren Pittsburgs und der ganzen Umgegend , sowie ein großer
Theil der Einwohnerschaft sind bemüht , des Feuers Herr zu
werden ; Es macht sich indeß die Besorgniß geltend , daß bei der
Heftigkeit des Feuers und bet dem Umfange der Oelniederlagen
auch ein Theil der Stadt in Gefahr kommen könne .

Preußische Alaffeulotterie .
(Ohne Gewähr .)

Berlin , 12. Oktbr. Bei der heute fortgesetzten Ziehung der 3 . Klasse
185. König ! . Preußischer Klassenlotterie fielen:

In der Vormittagsziehung :
1 Gewinn zu 30o00 Mk . auf Nr . 13S163.
1 Gewinn zu 15000 Mk . auf Nr . 46406 .
1 Gewinn zu 10000 Mk . auf Nr . 125 714 .

In der Nachmittagsziehung :
1 Gewinn zu 100 w Mk . auf Nr . 105 351 .
2 Gewinne zu 5 .05 Mk . auf Nr . 1559 80720.
2 Gewinne zu 3000 Mk . aus Nr . 188215 150215.

Meteorologische Beodschtuugeu
deS Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .
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Bemerkungen : Olt . 13. Bormittags und Nachts Regen.

Wilhelmshaven , 14 . Oktbr . « urSbericht der Oldeuburgtscheu Spar-
mrd Lethbank , Male Wilhelm - have» . gelaust verkauft

4 pLt . Deutsch« « etchSanl-th« . 105,30 IW,85
»'/, pLt . Deutsche Reich,anleth « . 97,60 98,12
3 PLt . do . . 83,70 84,15
4 pLt . preußisch « consoltdirte Anleihe . 105,20 105,75
3 '/̂ PLt. do. . 97,60 98,15
3 pLt. do . . 83,70 84,25
S '/r pLt . Oldeub . Lousol, . 97,— —
4 PLt. Oldenburg . Kommuual -Aulrth, . . . . 101,— —
4 PLt . do . d ». Stück« LIM MI. 101,25 —
SV, PLt . do. do . . . . 05,— —
»V, PLt . OldenS . Bodenkredit-Psandbries« (kündbar) 99,— —
SV, PLt . Bremer Staatsanleihe . 94,70 —
3 pLt . Oldenburgtsch« Prämienanleihe . — "
4 pLt . Eutin-Lübecke: Prtor.-Obltgatto »«» . . . 101,— 102,—
3V,pLt . Hamburger StaatSrent« . . 94,70 —
5 PLt . JMenisch« Rente (Stücke von 10000 Frc« .

Md darüber) . — —
4'/, M . WarpS -Sptun .-Priorit. rückzahlbar « 105 103,50 —
SVzpLt Pfandbriefe der Rhein . Hypothekenbank - 91,90 —
4 PLt . Pfandbr . d . Preuß . Boden -Kredit-Aktien-Lank

vor 1900 nicht anSloSbar . 101,45 102, —
Wechs . auf Amsterdam kurz für * uld . 100 in Mk. 167,80 168,60
Wechs . Ms London kurz für 1 Lstr. in MI. . . - 20,29 20,39
Wechs . Ms Newyork kurz für 1 Doll , tu Ml . . . 4,17 4,- 2

DiSeout der Deutschen Reichsbauk 4 pCt.

SeideN -DtMMAe schwarze, weiße und farbige von Mk . L,3S
bis Mk. 12,40 per Meter (ca . 35 Qual .) vers . roben - und stückweise porto-
und zolls .ei das Fabrik-DspSt «. llenneberx (K - u . K . Hofl.) Llirivk .
Muster umgehend . Doppeltes Briefporto nach der Schweiz .

Bekanntmachung
Der gegen den Arbeiter RkMMert

Rosenthal aus Westerhausen am 26
Juni d . Js . erlassene Steckbrief wird
als erledigt zurückgenommen .

Jever , den 9 . Oktober 1891 .
Der Amtsanwalt .

B o t h e .

Bekanntmachung
In der Nacht vom 11 ./12 . d . Bits ,

sind auf dem an der Chaussee Dunkagel -
Mvorwnrsen belegenen , dem Müller
Arerichs hlerselbst gehörigen Lande
etwa 100 Köpfe Weißkohl abgeschnitten
worden . Etwa 60 von diesen lagen
aus dem Fußwege an der Chaussee und
scheint der Thäter bei einer wahrscheinlich
beabsichtigten Mitnahme gestört zu sein.

Ich ersuche um Nachforschung und
Nachricht .

Aus die Ermittelung des Thäters ist
eine Belohnung von 10 Mk . gesetzt.

Jever , den 12 . Oktober 1891 .
Der Amtsanwalt

B o t h e.

Snbinission
über Erd - , Maurer - u . Asphalt -Arbeil
nebst Materialien -Lieferung zum Neubau
der Schule des Gewerbe - Vereins .

1 . Loos : Erd - , Maurer - u . Asphalt -
Arbeiten incl . Lieferung von Kalk und
Sand .

2 . Loos : Lieferung von 2000 Vcr -
biendklinkern , Lieferung von 37 000 Ver¬
blendziegeln , Lieferung von 307 000
Hintermauerungsziegeln .

Es ist hierzu Termin anberaumt auf
Montag , den IS . Oktober ,

Mittags IS Uhr ,
in der „ Reichshalle "

, wo die bis dahin
cingegangeneu Offerten — welche an
den Unterzeichneten Vorsitzenden zu
richten sind — in Gegenwart der etwa
erscheinenden Submittenten eröffnet
werden .

Zeichnungen und Bedingungen können
im Laden der Herren Tvel K Voege
cingesehen werden . Auch werden daseivst
Offerts -Formulare ausgehändigt .

Wilhelmshaven , den 15 . Okt . 1891 .

Der Worstaud des Hewervevereins .
I . Frielingsdorf , Vorsitzender .

Bekanntmachung.
Die für den Viehhändler Fr . Huse -

mann zu Jever am 15 . d . Mis . bei
SiemS zu Sedan angesetzte

Schweine - Vergantung
findet nicht an diesem Tage , sondern
am SS . d . Mts . statt .

Reuende , 13 . Oktober 1891 .

H . Gerdes ,
Auktionator .

Eins. möbl. Zimmer
zu vermiethen .

_ Breeden , Kömgstraße 51 .

ZN vermiethen
Umstände halbcr sofort oder später eine
kleine Unterwohnung .

Karl Schmidt , Tonndeich 13.
Zn vermiethen zum 1 . November

1 möbl WohNNNg ev . mit Burschen¬
gelaß . Rovnstraße 7 , II .

Zu vermiethen
Bismnrckstraße 18 zum I . Novbr . eine

Ob -vrvohmnrg .
Zu vermiethen

s Oberwohnungen und eine
Unterwohnung zum 1 . Dezember .

Friedr . Tiarks , Bant .
Adolfftraße 9.

MöblirteStube

Möbl . Offizierwohnung zu ver-
miethen . Friedrichstraße 5 .

ZU vermiethen
zum 1 . November oder später eine
freundliche Oberwohnung .

Th . Hemmen , Deichnraße 2.
Zum 15 . d . Mts . oder später eine

freundliche , gut rnöblirte Parterre¬
wohnung zu vermiethen .

Ostfrieseiistraße 72 . Part , links,
im Schladih

' schen Hause , am Park .

2 erfahr. Kindermädchen
sowie ein ält . Mädchen
zu sofort gesucht.

Eiben 's Nachwcis .-Burcan ,
_ Marktstraße 36 .

Wegen Krankheit des jetzigen Mäd¬
chens wird auf sofort ein tüchtiges ,

IliÄlW8 llimtiMIm
gesucht , welches auch mit der Wäsche
fertig werden kann . Gute Zeugnisse
erforderlich . Anton Brust , Bant .

zu vermiethen . Neubremen ,
WilhelmSyavciierstraße 5 Gesucht

ans sofort ein möblirtes Zimmer
mit Pension von einer Dame .

Offerten mit Preisangabe unter k .
l) . 100 an die Exped . d . Bl .

für einen jungen Braun .
W . KÜN0, Tonndeich 33 .

Zu vermiethen
-in inobl. Ziinnr-v.

Peterstraße 831 .

Ein junges Mädchen von auswärts
( Hamburg ) , welches auch im Schneidern
bewandert ist,

sucht Stellung
zum 1 . oder 15 . November . Näheres

Börsenstraße 40 , rechts .
Zu vermiethen

zum l . November 2 schöne geräumige
Etagenwohnungen .
HossmaNN, neue Wilhein shavenerstr . 6 .

Zu vermiethen
aus gleich oder zum 1 . November d . I .

«in«
'

. r« W lilll.
Nachzusragen bei I . G . Gehrels .

Zu vermiethen
zum 1 . November d . Js . eine Ober -

WohNNNg Tonndeich 19 . Mietpreis
126 Mark .

Heppens , den 13 . Oktober 1891 .

H . P . Harms .

Gesucht
ordentlicher Bursche

von 14 - 15 Jahren für leichte Arbeit .
Julius Schiff , M . PHIlipson Nachf .,

Bisinarckstraße .

Gesucht
zum 1 . November ein Dienstmädchen
für Küche und Hausarbeit .

Königstraße 6 , 1 Treppe links ,
gegenüber dem Exerzierplatz .

Ein junges Mädchen , 19 Jahre alt ,
von Auswärts , sucht Stelle im

Laden und Haushalt.
Näh . Auskunft erth . die Exp . d . Bl .Zu vermiethen

in der Nähe der Kasernen eine

Zk Wohnung L
zu 270 Mk . Altendeichsweg 1 .

Gesucht
auf sofort oder später ein Lehrling
für Bäckerei und Conditorei .

Näheres in der Exped . d . Bl .Damen - u Kinderkleider werden
sauber und billig augesertigt . Näh . bei
M « BrehM , Bant, Schmiedestraße 6
Auch wird jede Art Näheret angenom .

Fette j. Gänse , gerupft , 7 — 12
Pfd . sckw . , Psd . 47 Pfg . sie .

Roschka , Splitter (Ostpr .) .

»Bk « ' « 8 sgrsäsumin , --AL L .-
Beschwerden wirkendes Abführmittel, das nicht wie Senna ,
Tamarinde u . a . drastischere Stoffe , die Verdauung stört , sondern regelt ,
anregt und länger gebraucht werden kann. Wegfall lästiger
Störungen , Ausfluß jedweden Reizes , Wohlbehagen ,
im Gegensatz zu sonst häufigen Indispositionen , sin ) Vorzüge , wie sie
keinem ähnlichen Mittel eigen sind . Fl . 1,50 Bit . in den ApvthekM .
Man verlange den echten von .1 . I * uul in Dresden .

Zu laufen gesucht
ein nicht zu großer , stark gebauter

MM
"

Rollwagen , IMG
passend für Einspänner . Off . erbitte
an die Exped . d. Blattes .

Zwei große Schafe
(Lämmer ) und eine gute Milchziege
zu verkaufen .

Ostfriesenstraße 20
Man verlange ausdrücklich nur Ger

mann ' icheOrig .-Schwefel -Theer -
Seife . Verbess . verstärkte Wirkung
gegen alle Hautkrankheiten . Nur echt
bei Hlich . LchmaNN , Bismarckstr .

Vl8 » rrvi » L « l8 « i »llvrsürfei c
Privalknndsch . u . Restaur . geg . hohes
ib txmi » Provis . g ! ZtlIIi .
8vI »Nm » ni » , Kainbiirx , Linden
straße 51 .

Das Psandleih - Geschäft
von

4 li. ?Slll88N M Killlt ,
verl . Roonstr . vis -a -vis der kath . Kirche ,

empfiehlt sich zur Annahme von
Möbeln , Betten , Teppichen , Uhren ,
Gold - u Silbersachen neuen und ge¬
tragenen Kleidungsstücken und sonstigen

Gegenständen aller Art .

Natm-HkilineWk
von

V I? I <rlLSr . Mestr . 13
kurirt alle Krankheite n schn ell und

MD
- gründlich .

"
HDD

Augen , Bleichsucht , Drüse « ,
Flechten,Hals - u .Hautausschlag ,
d . rämpfe , Mögen -, Nerven -,
Ohrenleiden , Schwächezustände ,
Rheumatismus , Hämorrhoiden ,
Syphilis , spez Kinder -, Frauen -

und Geschlechtsleiden .

MMmm« "L'LL"
Zu verkaufen

ein ganz neuer Schlachterwage «
(Patent ) , der auch als Luxus¬
wagen eingerichtet ist.

Hvpp , Schlächtermeister ,
Oldenburg .

Toilette -Seifen und
Oavfiiinevien

aus re n ommir testen Fabriken hält
bestens empfohlen

Drogenhandlung ,
Bismarckstraste 15 und Bant .

Ta es noch nicht allgemein bekannt
zu sein scheint , daß

» sten Kränze , Bou -
IHMU quets , Gnirlanden

I » > » » I » MW rc . , von einfacher bis
D hochfeiner geschmack¬

voller Zusammen¬
stellung bei billigster Ausführung , in der
Kunst - und Handels - Gärtnerei Ost -

fciesenstr . 69 . a . Park , angefertigt werden ,
mache bei Bedarf ein Jeder de»
Versuch .

Erlaube jmir , darauf aufmerksam zu
zu machen , daß die billige Bedienung
nur deshalb möglich ist, da sämmtliche
Schnittblumen selbst kultivire und treibe .
Im Ausland gezogene Schnittblumen ,
welche die Fabrikate theurer machen
müssen , bin zu meinen Ausführungen
nicht benöthigt . Palmenwedel jeder¬
zeit frisch schneiddar am Platz .

LI. 81 t>plirin .
Kunst und Handels -Gärtnerei .

Ostsricsenstr . 69 , am Park .

Empfehle :

H- undFlaschenbier
aus der Dampfbierbrauerei

n Th . Fetköter , Jever , in Gebind .
von 15 — 100 Litern .

einstes Tafelbier , 33 Flaschen
L l/z Liter , zu 3 Mk . ,

rch Pilsener Art gebrautes ,
30 Flaschen zu 3 Mk . ,

mkles nach bayerischer Art
in gebrautes Bier , 27 Fl 3 M

Bismarckstraße 69 .

Nekköms Iköös
empfiehlt zu soliden Preisen

Rieh. Cehniami ,
Drogen - n . Tdeehandlung ,

Bismarckstraste 15 nnd Bant .



-I-
Vatsnläncl » Lokkk' f> au6n - V6 ^sin .

Lasar .
In disssm dnstro »sdtzllicoQ vir visäsr sin SN 5VostItirütiAk6it8-ö »2ur

aii^ndnltsn . kr soll in dor „ Kurz ; Nvbonieoklvrn " am 11 . rmd
12 . Mvsmbsr ci .1. stnttünäsn .

"Uir bitten liormdliostst , unser Untsr -
nsbinsn durost KnssnännA von Vsrstauts -OsAOustäudou 2n nntsrstntrisn .
Dieselben veräen vonjsdor der nnter ^eiobnstsn Vorstsnäs -Dnmsn bl «
Lkii » 6 . Xvvtziniisi ' Aerne nnä daukstsr entAeAsnAenowinen .

^rin^nrd v . Dnvelsr . Idn Dänerlsln . Henriette stlebrix.
^ulle klrsssvr. Anrle tzluzvt. kllsnbetb lllnriobs . ^dele dnbns .

^nirtlie Velken . U»Zä»1ene Lvivb .

Unterzeichneter beabsichtigt, im Laufe des Winters

3 Atrormements - Conrerte

mit nachfolgendem Mall
ini Lokale des Herrn Zwingmann , Bant , zu veranstalten . Liste Wird

Beilfchiiri - t , Musikdirigent .zirkwiren .

Z u

eihnachts - ArbeitenI
empfehle ich mein Lager in

vor § ö2ölLlulöts !l LüeksröiöL
- da ich diesem Artikel in dieser Saison ganz besondere Sorgfalt !

! gewidmet habe — in unerreicht schöner Auswahl zu Wirklich
außerordentlich billigen Preisen .

Ach empfehle :
I Maradehandtücher, Fischkäufer , Serviertischdecken, Faöketdecken !

von 10 Pch . NN , Decken jeder Art , Mürstentasche « von 25 Pfg . an ,
Kammtafchen, Wachttafche « so Pfg , Klammerbeutel 65 Pfg . und s
-Schürzen W Pf>- , Mrod- und Irühstücksventek, Fafchentuch -
vehälter 30 P,g Kandschnhtaschen nnd - Kaste« , Schirmvezüge,
Westertaschen, Hthrhalter nnd Mantostekn . Mrillenetnis , Fabaks -
Veutek, Weis,rollen , Wlaidhüllen und Kiemen , Keise -Mecestaires, >

I Wäschebeutel, Wandschoner, Stopföeutek , Marktnetze , Schlitt¬
schuhtaschen, Göerhemdentaschen, Ionrnakmappe« , zapanestsche
Mrodköröe mit Deckche«, Kragen - und Wanschettcnkaste« von
i,40 Mk . an , Kravattenkaften , Skatbkoks , Mhotographieständer ,

Mostkartenhakter, Kinderserviette«.

^Vollsus Ltickorsisn ,
als Schuhe , Kisten , Kosentkäger , Lamvreqnins , äugelst prciSwerth .

Ml Haussegen von 25 psg . un. ^
Aephir-Wolle schwarz 10 Pfg . , farbig 13 Pfg . die Lage . Stickseide, I

l Docke 10 Pfg . . Hkanzgarn >0 Psa . , Sticköanmwolle in weiß >!
Docken 10 Pfg . . in farbig 5 Pfg . , Käkelseide , Hold - Kantille .

W . NWi ki. W
kt « <» i » 8tr » 88 « N2 .

Schießfestplatz, Wilhelmshaven .
Nur 5 Tage ! "HW WM" Nur 5 Tage !

6 l 08888 mseksn . Idöstsl Woiisux.
Donnerstag , IS ., und Freitag , IS . Mts .,

— Abends 8 Uhr : —

Je eine Haupt - Vorstellung .
In diesem Jahre vollständig neues Programm

Neu ! Die Expedition in Ostafrika . Naturwahre Darstel¬
lungen aus den Reifen Stcmllh 's , Emin Pascha 's , Dr . Peter 's

und Major von Wißmann 's in Afrika . Hochinteressant !
Neu ! Die SÜNdstttth . Nach der biblischen Geschichte darge-

^ gestellt . Produkrionen der berühmlen mechanischen Seilschwenker-
' Automaten . Eine Treibjagd im schottischen Hochwalde. Der

Riesen-Photograph . Deutsche Sagen und Märchen u . A . m .
Eintrittspreise : Stuhlsitz 1 Mk . 50 Pfg . , 1 . Platz 1 Mk . , 2 . Platz

60 Pfg . , Gallerte 30 Pfg . Kinder unter 10 Jahren Stuhlsitz , 1 . u . 2 . Platz
die Hälfte . — Zu zahlreichem Besuch dieser wirklich einzig in ihrer Art da¬
stehenden und höchst interessanten Vorführungen ladet ergebenst ein

E Hensel , Direktor .
Nunmehr sind säMMtliche

Neuheiten s. Herbst u.Winter
vlnAStrvtk « » .

Die Auswahl ist groß in nur gediegenen n . schönen Qualitäten
bei solider Preisftellnng .

Muster zur gefl . Ansicht stehen gern zu Diensten .
Hochachtungsvoll

H.. H . I 'unk , SchmidtlM-r.
Wirker - lileborlvn Ist d«r beste. I ^nkor -Vtokvrtvn 18t der beste.

Möbel -, Spiegel - mb PlstkMlimk-MllWM
— von —

Wl IZIE L HoONSl ^ ASSS 15 ,
hält sein kompletes Lager NuWaum - , Mahagoni - polirte nnd lackirte Modeln

bei billigster Preisstellung bestens empfohlen.
Ganze Ausstattungen von der einfachsten bis zur elegantesten Ausführung

können auf Wunsch sofort geliefert werden.

Komplete Vetten neu zugelegt .
Empfehle dieselben zu folgenden billigen Preisen :

Nußbaum oder Mahagoni polirte Bettstelle
mit Matratze und Kopfkeil . . . . 20,— Mk.

Oberbett , Unterbett und 2 Kopfkissen mit
171/2 Pfd . gr . Federn gefüllt . . . 29,— ..

Summa 49,— Mk.
Nußbaum oder Mahagoni lackirte Bettstelle

mit Sprungfeder -Matratze u . Kopfkeil 40,— Mk.
Oberbett 160 om breit , Unterbett , Keil

und 2 Kissen mit 18 Pfd . Fed . gefüllt SO,— „
Summa 90, — Mk.

Nußbaum polirte Bettstelle mit Stab und
Sprungfeder -Matratze und Kopfkeil . 44,—- Mk.

Nußbaum lackirte Bettstelle , hohes Haupt ,
Muschel-Aufsatz oder Holzstecherei mit
Sprungfeder -Matratze und Kopskeil von
rothem Drell . 48, — Mk.

Oberbett , Unterbett , 2 Kopfkissen mit 18^
Pfund Federn gefüllt . 52,— „

Nußbaum polirte Bettstelle , hohes Haupt ,

Muschel-Aufsatz , mit Sprungfeder -Ma¬

tratze und Kopfkeil .

Oberbett , Unterbett , 2 Kopfkissen mit 19

Pfund Federn gefüllt . >

56 .— Mk.

59, -
Summa 115, — Mt .

Nußbaum fonrn . Bettstelle , hohes Haupt ,
Matratze und Kopskeil . 54, — Mk.

Eine elegante nußbaum fournirte Bettstelle,

hohes Haupt , Muschel-Aufsatz , Sprung¬

feder-Matratze nnd Kopfkeil . . . . 72,— Mk.

Oberbett , Unterbett , 2 Kopfkissen v . bestem

rothen Daunenköper mit 16 /̂2 Pfund

Halbdaunen gefüllt . - - 66,— „
Summa 138, — Mk.

aus den ersten Fabriken
Summa 100, — Mk.

Meine sämmtlichen Stoffe , die ich zu Bettbezügen verwende , sind ,

Deutschlands bezogen und garantire ich für Federdichtigkeit und Echtheit der Farben ; es werden diese

Inletts auch selbst im höchsten Alter nicht greis , sondern behalten immer ihre frischen Farben , em Vor¬

zug , der von keiner Konkurrenz geboten wird .

Bemerke noch, daß Bettstellen und Matratze » in jeder Größe und jedem Faeo « geliefert werden .

kepsrÄiireu sll Lopdss unä MirslLkll veräea svdvell usä bMs Lusselüdrt .

Theitzahluogeu ge stattet. ÄrarMullg 5 pro) . Aconto.

roexroexxrooexrxAooooooooooo
(Auf der Durchreise nach London.)

Auf dem Schietzfestdlatze ( Elsaß ) .
Gostzsp orientalischer

IrrxLrlvi » ,
>welcher im maurischen Style nach Motiven und Plänen des

Alhambra -Palastes in Granada gebaut ist .

Der Irrgarten hatte am 6 . August d . I . die Ehre ,
von der sächsischen Königsfamilie nebst großem Gefolge be¬

sichtigt zu werden und sprachen die Allerhöchsten Herrschaften

Ihre vollste Zufriedenheit aus ._

Dnöre « nn - ' SS
Kinder zahlen die Hälfte .

Um zahlreichen Besuch bittet ganz ergebenst

Auf vielseitiges Verlangen ist der Anfent - j
halt bis Freitag verlängert . i

8ercxxxxxxrrx » o« « rooooocxxx >s
linker - OlvborikL ist der beste.

k feinste Paris .

sm Kemn u. Amen.
Ansf . illustr . P -Bsl . in verschl.

Kouv . ohne Firma gegen 20 Pfg .
M I ' vs edmann , NnKäebnrK .

Mein großes Lag «

sllöi- 8 o >1ön V/öine
in allen Preislagen für den Tisch - und
Medizinnlgebrauch halte best , empfohlen.

Bismarckstraße IS und Bant .

KckrsMkkKomg ,
per Pfund 60 und 70 Pfg . ,

empfiehlt

Rich . Lehtnann ,
Bismarckstraße IS nnd Bant .

Nieinen neucrbauten

^ fevdestoll
halte ich den geehrten Herrschaften,
welche mit Gespann nach hier kommen ,
bestens empfohlen.

Jever , Oktober 1891 .
Hochachtungsvoll

Fp . Vrrck Wrr >e.

^nk«r - 6l6kort«L 18t «l«r best«.
Suche saubere

Weißnäherinnen.
Zahle hohe Preise für gute Arbeiten
Dauernde Beschäftigung.

I . Evers 's Waschefabrlk ,
B a n t.

Billig z« verkaufen oder zu
vermiethen ein noch gut erhalt

msMes Wkrck .
kköbel-IVlMiil k . vier ,

Roonstr . IS .

in Wilhelmshaven .

Donnerstag , IS . Oktbr . 18S1 :
4 Gastjptel der ersten Opmetten - und

Possen-Soubrette
Cornelia Wunderlich .

Der Postillon
von Mlledebers .

Große Opcretten -Posfe in 3 Akten und
5 Bildern von Jacobson und Mnderer .

Alles Nähere durch die Zettel .
Die Direktion .

^Lkvi - Olvkorlvn l8t der b«8t« .

Svttsvli Vlud
Hente Donnerstag :

und Ballotage
in E . Metzens Restaurant .

Fedderwarden.
Am Freitag ( Erntefest ) ,

den 1« . Oktober :

Grsßer 8 » II ,
Entree 25 Pfg . . wofür Getränke oder
Speisen . . G . E . Ammen .

Privat -Schule
und Kindergarten

deni Part gegenüber, Südseite , Eingang
durch die Hmwtthür an der Hinterstr .

siuwSlls kooso.
Lnkvr - OlekorlkL Ist der beste.

Man verlange ausdrücklich nur Ger -
mann 's Hühneraugen -Tod l8upo ) . Er¬
folg sicher. Nur echt bei R . Leh¬
man « , Bismarckstr . , u . .W . Moriffe ,
Roonstraße .

DerjenP,
der am SonntagMorgen in der
Kömgstr. die Shlipse fand, kann
sie behalten , aber er darf sie nicht
verkaufen noch verschenken.
^nker- Dlobvrlon Ist der beste.

Ich erwarte tn den nächsten Tagen
1 Waggon blatzrothe Dabersche

KMeln ,
wovon ich vom Waggon aus billigst
abgebe . C . Blandow .

Todes -Anzeige .
Heute starb Plötzlich unsere

liebe Tochter

nach längerem Kranksein.

w . Aletschev
und Fra « .

Die Beerdigung findet am Don¬
nerstag, den 15 . ds . Mts . , vom
Sterbehause aus statt .

Redaktion Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .
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